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Jungen 19 2. Bezirksliga 2

TTC Gronau : SuS Stadtlohn 
Samstag, 20.04.2024, 13:00 Uhr

Für den SuS Stadtlohn geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des SuS Stadtlohn, als Lana
Valtwies das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Gronau bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Tendahl, Valtwies und Könning, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 98 Minuten war das Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Tendahl / Valtwies wurden
Perrefort / Gieswein unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen.
Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Lebario Rasho bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Justus Könning ab dem Start. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von
Hannes Perrefort gegen Simon Tendahl, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Simon
Tendahl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 13:11, 11:13, 8:11, 8:11. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Emely-Mia Gieswein gegen Lana Valtwies, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Beim 2:11, 6:11, 1:11 gegen Simon Tendahl fand Gabriel Farman von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kaum was zu bestellen hatte im
Anschluss Hannes Perrefort bei seinem 0:3 gegen Lana Valtwies, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gabriel Farman bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Justus Könning. Die gewinnbringende
Taktik fehlte danach Emely-Mia Gieswein bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Simon Tendahl von Beginn
an. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Gieswein damit auf 8, während sie bislang 0 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Hannes Perrefort letztlich auf
Lager, um Justus Könning final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 5:11, 10:12.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 0:9. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Lebario Rasho, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lana
Valtwies verlor. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Gronau die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:34 bei 4 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SuS Stadtlohn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 46:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Gronau

Doppel: Perrefort / Gieswein 0:1 
Einzel: H. Perrefort 0:3, E. Gieswein 0:2, L. Rasho 0:2, G. Farman 0:2 

 SuS Stadtlohn
Doppel: Tendahl / Valtwies 1:0 
Einzel: L. Valtwies 3:0, S. Tendahl 3:0, J. Könning 3:0


